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Landessozialgericht Berlin-Brandenburg Pressesprecher LSG Berlin-Brandenburg, Försterweg 2-6, 14482 Potsdam



Potsdam, 21. Dezember 2011



7. Senat des Landessozialgerichts Berlin-Brandenburg: Krankenhäuser obsiegen erneut im Streit mit dem Gemeinsamen Bundesausschuss um die Erhöhung von Mindestmengen für die Versorgung Frühgeborener Nachdem der 7. Senat des Landessozialgerichts in Potsdam schon am 26. Januar 2011 im Rahmen von Eilverfahren die Erhöhung der Mindestmengen für die Versorgung Frühgeborener gestoppt hatte (vgl. hierzu Pressemitteilung und Entscheidungstext vom 26. Januar 2011 auf der Internetseite des LSG Potsdam unter http://www.lsg.berlin.brandenburg.de), hat er nun auch im Klageverfahren entschieden, dass die Erhöhung der Mindestmenge von 14 auf 30 rechtswidrig und damit nichtig ist. Mindestmengen für stationäre Krankenhausleistungen dienen nach der gesetzgeberischen Intention der Qualitätssicherung. Es gibt sie z.B. im Bereich der Leber- und Nierentransplantation sowie der Knieprothetik. Wird ein Krankenhaus die auf ein Jahr bezogene Mindestmenge voraussichtlich nicht erreichen, darf es die Leistung nicht erbringen. Mit Wirkung vom 1. Januar 2010 hatte der Gemeinsame Bundesausschuss (GBA) eine Mindestmenge von 14 für die stationäre Behandlung Frühgeborener mit einem Geburtsgewicht von unter 1.250 Gramm eingeführt. Durch Beschluss vom 17. Juni 2010 erhöhte er diese Mindestmenge mit Wirkung vom 1. Januar 2011 auf 30. Zu verhandeln war über die Klagen von 41 deutschen Krankenhäusern aus neun Bundesländern (darunter je zwei aus Berlin und Brandenburg, 15 aus BadenWürttemberg und 14 aus Nordrhein-Westfalen), die derzeit noch die Versorgung Frühgeborener mit einem Geburtsgewicht unter 1.250 Gramm anbieten (Perinatalzentren des Level 1) und sich gegen die beabsichtigte Zentralisierung der Versorgung wenden. Zur Begründung der stattgebenden Urteile hat der Vorsitzende Richter des 7. Senats im Wesentlichen ausgeführt: Die gesetzlichen Voraussetzungen für eine Erhöhung der Mindestmenge lägen nicht vor. Die vom Gesetz geforderte „besondere“ Abhängigkeit der Leistungsqualität von der Leistungsmenge sei nicht hinreichend belegt. Entscheidend hierfür sei vor allem die Würdigung eines Gutachtens, das das Institut für Qualität und Wirtschaftlichkeit im Gesundheitswesen (IQWiG) im Auftrage des GBA im August 2008 vorgelegt habe. Die Aussagen des IQWiG, das auf gesetzlicher Grundlage tätig werde, besäßen



-2in besonderem Maße die Gewähr der Richtigkeit. Es habe in seinem Gutachten betont, dass kausale Zusammenhänge zwischen Leistungsmengen und Leistungsqualität im Bereich der Versorgung Frühgeborener nicht nachweisbar seien. Unabhängig davon sei der Bezug der Mindestmenge zur Gruppe der Frühgeborenen unter 1.250 Gramm willkürlich; nicht nachvollziehbar sei, warum der GBA nämlich gleichzeitig jegliche Mindestmenge für die Versorgung von Frühgeborenen mit einem Geburtsgewicht zwischen 1.250 und 1.500 Gramm aufgegeben habe. Die Urteile sind nicht rechtskräftig. Gegen sie kann Revision zum Bundessozialgericht eingelegt werden. Sowie die schriftlichen Entscheidungsgründe den Beteiligten bekannt gegeben sind, werden sie auf der Internetseite des Landessozialgerichts als Anlage zu dieser Pressemitteilung abrufbar sein. Aktenzeichen: L 7 KA 64/10 KL und andere.



Info: Der Gemeinsame Bundesausschuss (GBA; Internet: www.g-ba.de) ist das oberste Beschlussgremium der gemeinsamen Selbstverwaltung der Ärzte, Zahnärzte, Psychotherapeuten, Krankenhäuser und Krankenkassen in Deutschland. Er bestimmt z.B. in Form von Richtlinien den Leistungskatalog der gesetzlichen Krankenversicherung (GKV) für etwa 70 Millionen Versicherte und legt damit fest, welche Leistungen der medizinischen Versorgung von der GKV übernommen werden. Außerdem erlässt der GBA Richtlinien und Beschlüsse zur Qualitätssicherung im Bereich der vertragsärztlichen Versorgung und der Krankenhausbehandlung. § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 SGB V als Rechtsgrundlage der im Verfahren streitigen Mindestmenge lautet: Der Gemeinsame Bundesausschuss fasst für zugelassene Krankenhäuser grundsätzlich einheitlich für alle Patienten auch Beschlüsse über (2.) einen Katalog planbarer Leistungen nach den §§ 17 und 17b des Krankenhausfinanzierungsgesetzes, bei denen die Qualität des Behandlungsergebnisses in besonderem Maße von der Menge der erbrachten Leistungen abhängig ist sowie Mindestmengen für die jeweiligen Leistungen je Arzt oder Krankenhaus und Ausnahmetatbestände.



Das Landessozialgericht Berlin-Brandenburg in Potsdam (Internet: www.lsg.berlin.brandenburg.de) besteht als gemeinsames Berufungs- und Beschwerdegericht beider Bundesländer seit dem 1. Juli 2005. Nach § 29 Abs. 4 des Sozialgerichtsgesetzes (SGG) ist es bundesweit ausschließlich zuständig u.a. für Klagen gegen Entscheidungen und Richtlinien des Gemeinsamen Bundesausschusses. Für Rückfragen: RiLSG Axel Hutschenreuther, Pressesprecher, RiLSG Sebastian Pfistner, stellv. Pressesprecher, Tel.: 0331/9818, App. 3300/4148/4133 Mail: [email protected]
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Pressemitteilung vom 06 

17.02.2017 - Grundfinanzierung erhöhen! Die bayerischen Hochschulen benötigen eine nachhaltige und im Verhältnis zu den anhaltenden Veränderungen der Hochschullandschaft und damit verbundenen Her- ausforderungen eine angemessene Grundfinanzierung. Au
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Pressemitteilung vom 30. September 2015 

30.09.2015 - showâ€� or that of a â€œgame of cricketâ€�. War photojournalism, often shocking in its subject matter is nonetheless popular to a wide audience.
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Pressemitteilung Markt Wendelstein vom 10.10.2011 

BÃ¼rgermeister Werner Langhans hatte die Verantwortlichen des Vereins und Aktive der. Basketballabteilung ins Rathaus eingeladen und gratulierte zu dieser bemerkenswerten sportlichen Entwicklung und zum Aufstieg der 1. Herrenmannschaft. Der Rathausch
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Pressemitteilung - Vom Vatikan aufs Fellhorn 

FÃ¼r weitere Informationen: JÃ¶rn Homburg. Ã–ffentlichkeitsarbeit. Fellhornbahn GmbH, Faistenoy 10, D-87561 Oberstdorf. Telefon (D): +49 (0) 8322 / 9600-3310.
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Pressemitteilung vom 14.07.2016 - Badeparadies Schwarzwald 

14.07.2016 - Bewertung die Zufriedenheit der GÃ¤ste mit dem jeweiligen touristischen Angebot wiederspiegelt. Kriterien wie das Preis-Leistungs-VerhÃ¤ltnis, ...
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Pressemitteilung Berlin, 24. November 2013 ... - Engagementpreis 

24.11.2013 - ... VR 8369 â€¢ Konto 1937006334 â€¢ Sparkasse KÃ¶lnBonn â€¢ BLZ 37050198 ... stellt sich online mit weiteren Infos vor: www.esf-international.org.
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Pressemitteilung Berlin, 24. November 2013 ... - Engagementpreis 

24.11.2013 - mit anderen erfolgreich die ersten Gruppen in TÃ¼bingen und Konstanz auf. â€žWir wollen das funktionierende Prinzip der Hilfe von Studierenden ...
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Berlin, 13.3.2012 Pressemitteilung testCloud.de mit sechsstelliger ... 

13.03.2012 - Crowdsourced-Software-Testing hat sich auf dem Markt etabliert ... bietet Crowdsourced-Software-Testing oder â€œtesting as a Serviceâ€�. (taaS).
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Anlage zur Pressemitteilung vom Mittwoch, den 27 

27.02.2019 - Anlage zur Pressemitteilung vom Mittwoch, den 27. Februar 2019. Die Gesamt-BaumaÃŸnahmen im Rahmen der FIS Nordische Ski ...
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berlin prenzlauer berg vom arbeiterviertel zum szeneviertel by maximilian | Read & Download Ebook berlin prenzlauer berg vom arbeiterviertel zum szeneviertel ...
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the directions detail by detail.The challenge using these sorts of documents is the fact that user manuals can often become jumbled and hard tounderstand.
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landessozialgericht - Kanzlei fÃ¼r Medizinrecht - Rechtsanwalt Friedrich ... 

09.07.2009 - Sozialgericht Koblenz (S 6 KR 347/07) die Berufung wegen der grundsÃ¤tzlichen. Bedeutung der Rechtssache zugelassen (Berufung anhÃ¤ngig ...
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Pressemitteilung 

06.12.2012 - Der surrealistische Mix aus lichtblauem Wasser, türkis-grün durchleuchteten Gletschern vor dunkelroten Bergmassiven mit Zipfelmützen aus ...
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PRESSEMITTEILUNG 

05.04.2017 - ... GMBH / Schederweg 12 / 59870 Meschede / TEL: (0291) 202-2470 / E-MAIL: [email protected] / INTERNET: www.walburga-.
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PRESSEMITTEILUNG 

13.04.2016 - Nach der erfolgreichen Akquisition der Tochtergesellschaften der GLOBALE RÃ¼ckversicherungs-AG (GLOBAL Re) in Australien, Kanada, der Schweiz und den Vereinigten Staaten im Jahr 2014 hat AXA Liabilities Managers (AXA. LM) den verbleibend
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Pressemitteilung 

24.10.2012 - Page 1 ... Terrakotta-Armee. China, das Land der Superlative, hat mehr zu zeigen als Reis und Radler. Die 16-Tage-China-Reise â€žYangtzeâ€œ ...
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pressemitteilung 

HofbrÃ¤u MÃ¼nchen Berlin. 3. Hard Rock CafÃ© Berlin. 1. KaDeWe Feinschmeckerbars. 2. IKEA Restaurant. 3. Spreegold. Hotels. 1. InterContinental Berlin ...
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Pressemitteilung 

15.11.2012 - Kempinski Hotel Gravenbruch Frankfurt. Neu-Isenburg, 15. November ... www.kempinski.com/press â€¢ www.globalhotelalliance.com. FÃ¼r weitere ...










 


[image: alt]





pressemitteilung 

Dennoch benÃ¶tigte SIAM noch einen Partner, der Ã¼ber die KreativitÃ¤t verfÃ¼gt, die ... bei CT, sagte hierzu: â€œCT's Personal, Einstellung, Produkt und Leidenschaft.
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Pressemitteilung 

und zur Ãœberwindung der derzeitigen Vertrauenskrise beitragen soll.â€œ ... geben und haben das in informellen Verhandlungen abwenden kÃ¶nnenâ€œ, erklÃ¤rt.
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Pressemitteilung 

Auch ein allgemeiner Ãœberblick Ã¼ber das eigene Wohnquartier ... von der Hamburger Muttergesellschaft KWG Kommunale Wohnen AG zur Verwaltung an die.
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Karl-Liebknecht-StraÃŸe 29 â€“ 10178 Berlin [email protected] // Tel: +49 (0) 30 983 208 214. PRESSEMITTEILUNG. Angebotsausbau in Ã–sterreich: Neue ...
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TravelBird: Keizersgracht 281, 1019 ED Amsterdam, Niederlande â€“ Pressekontakt Deutschland: Tel.: +49 (0) 30 30 80 7073â€“ [email protected]. TravelBird ...
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